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(54) Steckdoseneinsatz einer Steckdose mit in einer Berührungsschutzvorrichtung geführtem 
Schieber

(57) Es wird ein Steckdoseneinsatz einer Steckdose
mit in einem Gehäuse (6) einer Berührungsschutzvor-
richtung geführtem, von einer Rückstellfeder (18) beauf-
schlagtem Schieber (10) vorgeschlagen, dessen Haupt-
körper (11) zwei Seitenarme (12) zum Verschluss von in
der Bodenplatte (2) des Steckdoseneinsatzes (1) einge-
brachten Steckeröffnungen (3) zur Einführung von Stek-
kerstiften eines Steckers aufweist. Auf der Oberseite der
Seitenarme (12) des Schiebers (10) sind Schrägflächen
(13) für den Eingriff der Steckerstifte sowie abgesetzte
Kanten (14) am Rande dieser Schrägflächen (13) vorge-
sehen. Auf der Oberseite der Seitenarme (12) des Schie-
bers (10) sind Vorsprünge (15) vorgesehen, denen bei
geschlossener Position des Berührungsschutzes Aus-
sparungen (5) in der Bodenplatte (2) des Steckdosen-
einsatzes (1) gegenüberliegen. Der Schieber (10) weist
mindestens eine Kippkante (17) auf, über die er bei ein-
seitiger Belastung lediglich einer Steckeröffnung (3) der-

art kippt, dass die abgesetzte Kante (14) des nicht bela-
steten Seitenarms (12) in die nicht beaufschlagte Stek-
keröffnung (3) eingreift und dort verrastet, wobei der Vor-
sprung (15) des nicht belasteten Seitenarms (12) in die
entsprechende Aussparung (5) in der Bodenplatte (2)
des Steckdoseneinsatzes (1) eingreift und dort verrastet.
Die Steckeröffnungen (3) öffnen lediglich bei gleichzeiti-
gem Eingriff beider Steckerstifte. Auf der Unterseite der
Seitenarme (12) des Schiebers (10) sind Vorsprünge
(16) vorgesehen, denen bei geschlossener Position des
Berührungsschutzes Aussparungen (9) in der Boden-
platte (7) des Gehäuses (6) der Berührungsschutzvor-
richtung gegenüberliegen, wobei bei Kippen des Schie-
bers (10) aufgrund einer einseitigen Belastung der Vor-
sprung (16) des belasteten Seitenarms (12) in die ent-
sprechende Aussparung (9) in der Bodenplatte (7) des
Gehäuses (6) eingreift und dort verrastet.
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